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     09.01.2007 
 
 
 
Aufhebung von Landschaftsschutzgebieten im Landkreis Rotenburg (Wümme) 
 
 
A. Landschaftsschutzgebiete, deren Schutzgegenstand nicht dem Niedersächsischen 

Naturschutzgesetz und nicht dem Reichsnaturschutzgesetz entsprechen 
 
 44 Gebiete (113,2 ha) 
 

Nr. Name Fläche 
(ha) 

Erläuterung für Auhebung 

LSG 37 Eichholz bei Gnarrenburg: Stein- und 
Hügelgräberfriedhof (10 Gräber) 

1,1 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 38 Kuhstedter Wald: 4 Hügelgräber 0,6 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 39 Ladendey: 2 Hügelgräber 0,3 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 40 "Haubarg": 1 Hügelgrab 0,2 Bodendenkmal 

LSG 50 Burgstätte "Mintenburg" mit nächster 
Umgebung 

0,6 Bodendenkmal 

LSG 51 Burgstätte "Bostel" (Eddelhoff) mit 
nächster Umgebung 

0,5 Bodendenkmal 

LSG 52 Burgstätte "Königshof" mit nächster 
Umgebung 

7,1 Bodendenkmal, in LSG 121 enthalten 

LSG 53 Ohreler Moor, Heide mit Hügelgräbern 2,0 Bodendenkmal 

LSG 54 In der "Lange Heide", 
Hügelgräberfriedhof 

1,1 Bodendenkmal 

LSG 55 einzelnes Hügelgrab mit Schutzstreifen 0,1 Bodendenkmal 

LSG 57 Sprakelsberg, Heide mit Hügelgräbern 
u.a. 

0,7 Bodendenkmal 

LSG 58 Stätte der "Hedsburg" mit nächster 
Umgebung 

0,8 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 59 Stätte der "Heilsburg" mit nächster 
Umgebung, Hof Adieck 

13,2 Bodendenkmal, z.T. in LSG 121 enthalten 

LSG 60 Stätte der "Altenburg" mit nächster 
Umgebung 

2,4 Bodendenkmal 

LSG 61 Stätte des Schloßes Vierden 1,3 Bodendenkmal, bebautes Grundstück 

LSG 62 Erbbegräbnisstätte der Familie von 
Schulte an der Stätte der "alten Burg" 
nebst dabei befindlichen 
Eichenbestand, Burgsittensen 

0,9 Kulturdenkmal 

LSG 63 Gruppe von 2 Hügelgräbern in der Flur 
"Vor dem Holze" am Wege 
Osterheeslingen-Boitzen 

0,5 Bodendenkmal 

LSG 64 Gruppe von 2 Hügelgräbern in zum 
Hofe Glinde gehörender Waldung 

0,4 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 67 Heide- und Waldgebiet mit 
Hügelgräbern auf dem Glindfelde 

4,3 Bodendenkmal 

LSG 68 Heidedünengebiet mit Hügelgräbern 
bei Offensen 

2,9 Bodendenkmal, in LSG 121 enthalten 

LSG 69 Einzelnes Hügelgrab mit Schutzstreifen 
bei Offensen 

0,1 Bodendenkmal, in LSG 121 enthalten 

LSG 70 Einzelnes Hügelgrab mit Schutzstreifen 
hinter dem Ortholz 

0,6 Bodendenkmal, in LSG 125 enthalten 
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Nr. Name Fläche 
(ha) 

Erläuterung für Aufhebung 

LSG 71 Heidegebiet mit Hügelgräbern in der 
"Langen Heide" bei Twistenbostel 

0,4 Bodendenkmal, aufgeforstet 

LSG 72 Gut und Forst Burgsittensen: Gutspark 
und angrenzende Teile des Jagens 24 
mit alten Eichen, Buchen, Linden, 
Kastanien, Ulmen, Eschen und 
Ahornen 

10,4 Kulturdenkmal, keine speziell 
schützenswerten Bereiche 

LSG 78 Wald- und Heidegebiet mit 
Hügelgräberfriedhof "Über dem 
Zevener Weg" 

2,6 Bodendenkmal 

LSG 79 Hügelgräbergruppe bei Schohöfen (am 
Wege Schohöfen-Bademühlen) 

15,5 Bodendenkmal, in LSG 124 enthalten, durch 
NWaldLG vor Bebauung geschützt 

LSG 81 Stätte der v. Issendorfschen 
Wasserburg Oese, "ole Hoffsteer" 
genannt, mit Resten von 
Befestigungsanlagen 

1,2 Bodendenkmal 

LSG 82 Heidegebiet mit Kiefern, Gebüsch und 
Hügelgräbern in der Flur "Mehrbei" am 
Oste-Tal 

0,7 Bodendenkmal, in LSG 121 enthalten 

LSG 83 Hügelgräbergruppe in Heidegelände 
(Schafweide) am Wege Bohnste-
Sassenholz 

0,9 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 86 Gebiet mit Hügelgräbergruppen bei der 
"Krummen Laack" 

0,7 Bodendenkmal, z.T. in LSG 121 enthalten 

LSG 88 Hügelgrab im "Flugsand" 0,1 Bodendenkmal 

LSG 89 Steingrab mit Baumgruppe im 
"Hünenkellersfeld" 

0,1 Bodendenkmal 

LSG 90 Heide mit Hügelgrab und Kiefernanflug 0,1 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 98 Hügelgräbergebiet Neuenmoor 0,6 Bodendenkmal 

LSG 100 Steingrab "Steinberg" 0,1 Bodendenkmal 

LSG 101 Hügelgrab in nächster Umgebung beim 
Bullen-See 

0,1 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 104 Heidegebiet mit Hügelgräbergruppe 
und Eichen im "Eckelhoff" 

1,2 Bodendenkmal 

LSG 105 Hügelgräbergruppe beim "Hünenkeller" 1,7 Bodendenkmal 

LSG 106 Stein- und Hügelgräberfriedhof "Hinter 
dem Holze" 

13,4 Bodendenkmal, das eigentliche 
Hügelgräberfeld scheint im benachbarten, 
später verordneten LSG 124 zu liegen 

LSG 109 Heidegebiet mit stein- u. 
bronzezeitlichen Gräbern auf dem 
Sandberg 

6,4 Bodendenkmal 

LSG 110 Kiefernbestand mit Hügelgräbern 
Fehrenfelde 

0,9 Bodendenkmal 

LSG 111 Hügelgräberfriedhof im Forst 
Häsenheide 

6,9 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 112 Hügelgräberfriedhof im Vierdener Holz 6,1 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 118 Alte Wallanlage ("Vorderster Kamp") 
mit nächster Umgebung 

1,4 Bodendenkmal 
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B. Landschaftsschutzgebiete, deren Schutzgegenstand nicht mehr vorhanden oder nicht 
bekannt ist 

 
 13 Gebiete (23,8 ha) 
 

Nr. Name Fläche 
(ha( 

Erläuterung für Aufhebung 

LSG 42 Burgwall: Gebiet mit Gruppen von 
hohen Eichen, von Eichen und Erlen, 
einer einzelnen Eiche und einer Eichen- 
und Birkengruppe 
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn, bei Burg Elsdorf) 

5,1 Baumgruppen nicht mehr vorhanden, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 44 "Im Immhorn" (an der Oste): Gebiet mit 
Gruppen von jüngeren Eichen und 
Weidenbüschen 
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn, bei Gr. Meckelsen) 

 Lage nicht feststellbar, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 45 "Im Ossenhorn": Gebiet mit 2 
Kieferngruppen 
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn, bei Hatzte) 

1,4 heute Autobahnrastplatz, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 46 Burg-Elsdorf: Gebiet mit Eichenbestand 
und Gebüschgruppe 
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn) 

0,4 nicht mehr vorhanden, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 47 "Beim Ohkamp": Gebiet mit einzelnen 
Erlen, Birken und Birkengruppen 
(südlich der Reichsautobahn, bei 
Gyhum) 

3,0 nicht mehr vorhanden, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 48 "Ohkamp": Gebiet mit älteren Eichen 
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn, bei Gyhum) 

1,8 nicht mehr vorhanden, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 49 "Im Damesmoor": Gebiet mit 2 Gruppen 
von Kiefern, Birken, Eichen, Eschen u. 
a.  
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn, bei Gyhum) 

2,1 nicht mehr vorhanden, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 75 Nadelwaldgebiete in den Sandbergen 
bei Sandbostel 

4,2 Friedhof (Kriegsgräberstätte) 

LSG 80 Wacholderbestand südlich von Gyhum 
am Wege zum Damesmoor 

1,3 soweit noch vorhanden durch Bebauungsplan 
geschützt 

LSG 85 Feldgehölze (meist Kiefern) im und 
beim "Segen" bei Brüttendorf (Schutz 
gegen Bodenverwehung) 

4,4 Feldgehölz z. gr. T. nicht mehr vorhanden 

LSG 93 Oste-Tal mit Randgebieten 
(nördlich von Bremervörde) 

 Lage nicht feststellbar, wohl in LSG 121 
enthalten 

LSG 94 Vorwerk (Husteerheide) mit 
Hügelgräbern 
(südlich von Bremervörde) 

 Lage nicht feststellbar, wohl in LSG 121 
enthalten 

LSG 103 Wacholdergebüsche "Hinter dem Holze" 
und beim Borchelsmoor bei Hesedorf 
bei Gyhum 

0,1 nicht mehr vorhanden 
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C. Landschaftsschutzgebiete, die keines besonderen Schutzes i. S. § 26 Niedersächsisches 
Naturschutzgesetz bedürfen 

 
 15 Gebiete (12,1 ha) 
 

Nr. Name Fläche 
(ha) 

Erläuterung für Auhebung 

LSG 31 Moorsee (Tümpel) mit Waldumgebung 
in der Falje 

1,2 § 28a-Biotop 

LSG 36 Birkenbestand (Vogelschutzgebüsch) im 
Voßbergsmoor 

0,1 sehr klein, nicht anders als zahlreiche andere 
Moorwälder der unmittelbaren Umgebung 

LSG 41 "Hinter dem Holze": Gebiet mit 3 
Baumgruppen (Eichen-, Buchen- und 
Fichtengruppe, Eichen- und 
Fichtengruppe und Eichen-, Kiefern- 
und Lindengruppe) 
(nördlich und südlich der 
Reichsautobahn, bei Lengenbostel) 

3,0 erstreckt sich über der Autobahn und entlang 
der Überführung bzw. auf dem Gelände der 
Raststätte Sittensen, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 43 Kiefernbestand in Gemeinde-Sandgrube 
in der Brandhorst 
(südlich der Reichsautobahn, bei 
Nartum) 

1,2 nicht anders als zahlreiche andere Wälder 
der unmittelbaren Umgebung, direkt an der 
BAB A1 neben Überführung gelegen, als 
"Vermeidungsmaßnahme" beim Bau der 
Reichsautobahn verordnet 

LSG 56 Am "Viehgraben", Gebiet mit 
Küchenschelle Pulsatilla und altem 
Langwall 
(bei Twistenbostel) 

0,4 Küchenschellen-Vorkommen lange 
erloschen, durch NWaldLG vor Bebauung 
geschützt 

LSG 84 Teil einer mittelalterlichen Landwehr mit 
älterem Baumbestand (Eichen, Buchen 
und Nadelholz), Hollenhof bei 
Brüttendorf 

0,6 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 87 frühmittelalterliche Landwehr 
(wahrscheinlich aus dem 8. Jahrh.) in 
der Worth bei Karlshöfen 

1,1 Bodendenkmal, durch NWaldLG vor 
Bebauung geschützt 

LSG 97 Baum- und Gebüschbestände und  
-gruppen (Vogelschutzgebiete) bei 
Bremervörde: Fresenburg, 
Fresenburgsmoor, Glinder Berg, Vörder 
Feld, Triften am Vörder Feld und 
Voßberg 

 nur teilweise noch naturschutzfachlich 
wertvoll  

BRV 77a nördlich Vörder See 1,3 stark beeinträchtigtes Siedlungsgehölz 

BRV 77c nordwestlich Vörder See 0,1 sehr klein, nicht anders als zahlreiche andere 
Bestände der Umgebung 

BRV 77d bei Glinde 0,8 klein, nicht anders als zahlreiche andere 
Bestände der Umgebung 

BRV 77e beim Vörder Feld 0,6 §28a-Biotop (Sumpf) 

BRV 78b bei Walkmühlenstraße 0,6 bebaute Grundstücke 

BRV 78d beim Voßbergmoor 0,3 sehr klein, nicht anders als zahlreiche andere 
Bestände der Umgebung, Gehölz nur noch in 
Relikten vorhanden 

LSG 107 Baum- und Gebüschbestand in 
Holtbohmsmoor 
(bei Alfstedt) 

0,7 klein, nicht anders als zahlreiche andere 
Moorwälder der unmittelbaren Umgebung 

LSG 116 Engeoer Wäldchen (nordöstlicher Teil)  0,1 Fichtengruppe innerhalb LSG 108, im 
Randbereich Sammelplatz für Altpapier und 
Altglas 
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D. Landschaftsschutzgebiete, die in Geschützte Landschaftsbestandteile umgewandelt 
werden oder in angrenzende Schutzgebiete mit einbezogen werden sollten 

 
 13 Gebiete (39,3 ha) 
 

Nr. Name Fläche 
(ha) 

Erläuterung für Umwandlung 

LSG 9 Schützenholz II, Visselhövede 4,3 Umwandlung in LB 

LSG 19 Glindbusch 5,2 Einbeziehung in NSG 14 

LSG 30 Landwehrwall bei Visselhövede 0,8 Umwandlung in LB 

LSG 34 "Langer Berg", Dünenrücken (mit 4 
Hügelgräbern) 
(bei Granstedt) 

4,1 Einzelstruktur innerhalb LSG 121,  
Einbeziehung in LSG 121 

LSG 35 Granstedter See ("Groden Diek") mit 
Steilhang und Waldumgebung, "Lütten 
Diek" mit Bachlauf und Quellen und mit 
Erlen bestandenen Uferstreifen 

5,8 Einzelstruktur innerhalb LSG 121,  
Einbeziehung in LSG 121 

LSG 65 Teilstück einer alten Landwehr am 
Glind-Moor 
(an der Wallbek westlich Mehedorf) 

2,8 Umwandlung in LB 

LSG 91 "Gesundbrunnen" (ehem. Heilquelle) mit 
nächster Umgebung am Rande des 
Ostetals 
(in Freyersen) 

0,1 Einzelstruktur innerhalb LSG 121,  
Einbeziehung in LSG 121 

LSG 97 Baum- und Gebüschbestände  und -
gruppen (Vogelschutzgebiete) bei 
Bremervörde: Fresenburg, 
Fresenburgsmoor, Glinder Berg, Vörder 
Feld, Triften am Vörder Feld und 
Voßberg 

  

BRV 77b entlang Fresenburger Kanal 3,6 Umwandlung in LB 

BRV 78a Trift 2,4 Umwandlung in LB 

BRV 78c Trift am Staatsforst 3,0 Umwandlung in LB 

LSG 108 Engeoer Wäldchen  3,7 Umwandlung in LB 

LSG 119 Eichenallee in Steinfeld am Kirchweg  0,1 Umwandlung in LB 

LSG 120 Hohes Moor bei Elm  3,4 Einbeziehung in NSG 1 
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